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Dreidimensional planen
Unsere Welt wird immer digitaler: Ob Bücher, Zeitungen
oder Magazine, aus Papier und Tinte werden Bits und
Bytes, die vom Server auf unsere Geräte rauschen. Mit
Building Information Modeling, kurz BIM, wandert auch
die Planung stärker in den Computer, sie wird so besser
vernetzt und genauer. Der zweidimensionale Grundriss
wird zum informierten 3-D-Modell, an dem Architekt,
Fachplaner und Bauherr gemeinsam arbeiten. In den USA,

Skandinavien und England ist BIM schon breit abgestützt.
Nun werde die Methode auch in der Schweiz Fuss fassen,

sagen Experten voraus. Erste BIM-Projekte sind in Arbeit.
Der SIA erarbeitet ein Merkblatt und organisiert mit dem
Verein <buildingSMART> im Juni die Tagung <BIM-Einfüh-

rung in derSchweiz>. Höchste Zeit also, auch hierzulande
einen genaueren Blick auf BIM zu werfen.

Dieses Themenheft erklärt, wie das informierte 3-D-
Modell die Planung verändert und welchen Nutzen kleine
wie grosse Architekturbüros daraus ziehen. Im Gespräch
erörtern ein Architekt, ein Bauherr, ein Haustechnikplaner,

ein BIM-Spezialist und ein Softwarefachmann die
Chancen und Risiken der modellbasierten Planung. Der
Artikel zu den Leistungen schlüsselt auf, wie sich BIM auf
die Honorare auswirkt, da der Architekt früher genauer
zeichnen muss. Drei Beispiele aus der noch jungen Praxis

schliessen das Heft ab. Sie zeigen konkret, wie BIM
bei einem Mehrfamilienhaus, bei einem Bürogebäude
und bei einem Forschungslabor die Zusammenarbeit der
Planer beeinflusst. Und sie machen klar: Damit das
informierte Modell Realität wird, braucht es Architekten, die
sich experimentierfreudig in diese neue digitale Welt
vorwagen. Damit die Versprechen nicht in der digitalen Wolke

hängen bleiben, bringen die Illustratoren des Züricher
Grafikstudios Flag - Bastien Aubry und Dimitri Broquard -
die wichtigsten Elemente von BIM mit spitzer Feder vom
Computer wieder aufs Papier. Andres Herzog
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